
Absolvent der FH Koblenz erhält im Schloss Engers den 
VDI-Preis für seine Diplomarbeit 

Fachrichtung Bauingenieurwesen bei der Lehre wieder ganz vorn 
 

Die FH Koblenz kann sich schon wieder freuen. Nach dem Exzellenzpreis des Landes für die 

außergewöhnlich gute Lehre des FB Bauwesen wurde nun einer der Absolventen 

ausgezeichnet. Bei der jährlichen Verleihung des VDI-Förderpreises für hervorragende 

Abschlussarbeiten mit technischem oder naturwissenschaftlichem Bezug am 30.08.2009 

schaffte dies Herr Dipl.-Ing. Stephan Kastenholz mit seiner hervorragenden Diplomarbeit 

zum Thema „Tragwerksplanung für ein Seniorenheim“. „Obwohl mich das zu lösende 

Problem besonders interessierte, hatte ich angesichts der bevorstehenden gewaltigen 

Aufgabe doch ein ziemlich mulmiges Gefühl im Bauch, ob ich das in der verfügbaren Zeit 

alles schaffen könne. Ich bin deshalb froh, wenn andere, die meine Leistung besser 

beurteilen können als ich, zu diesem positiven Urteil gekommen sind“, sagte Kastenholz 

nicht ohne Stolz, als er von dem mit 500 € dotierten Preis erfuhr. Nur schade, dass er den 

Preis nicht persönlich entgegennehmen konnte. Aber wenigstens war der Grund dafür ein 

freudiger: Kastenholz fieberte an diesem Tage der Geburt seiner ersten Tochter entgegen. 

So musste eben sein Vater in die Bresche springen und die Ehrung stellvertretend in 

Empfang nehmen.  

„Die Aufgabe, die es zu lösen galt“, so der betreuende Statik-Professor Dr.-Ing Ralf Zeitler, 

„war nicht nur eine statische Berechnung, sondern das Tragwerk war kreativ zu planen“. 

Dabei sollten neben statisch-konstruktiven Aspekten auch die Auswirkungen der gewählten 

Konstruktion auf die architektonische Gestaltung, die Wirtschaftlichkeit und die vor allem für 

die Kosten entscheidende Ausführbarkeit berücksichtigt werden. Die gesamte Arbeit belege 

einen für einen Berufsanfänger erstaunlich weit entwickelten Sachverstand. Die enge 

Verbindung der theoretisch vermittelten Lehrinhalte mit den bereits während des Studiums 

zu bearbeitenden praktischen Problemen habe sich die Fachrichtung Bauingenieurwesen 

seit Jahren auf die Fahnen geschrieben. „Preise wie dieser beweisen, dass dies der richtige 

Weg sei und reiche Früchte trage“, meinte Zeitler. 

„Wir sind eine Hochschule in der Region und für die Region“, so Zeitler. Wenn der 

Hochschule aus der Region interessante Themen angetragen würden, bekäme sie auch 

was, nämlich gut ausgebildete Ingenieure. Die feierliche Preisverleihung im noblen Ambiente 

des Schloss Engers, welches der VDI als Rahmen des diesjährigen VDI-Sommerfestes 

gewählt hatte, war für alle Gäste, vor allem aber für die Preisträger, ein unvergessliches 

Erlebnis. 
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